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19. Indeland-Triathlon am 21. Juni
Am Sonntag, 21. Juni, blicken die 
deutsche und die internationale 
Triathlon-Szene auf Aldenhoven 
und das Indeland. Bereits zum 19. 
Mal starten um 10 Uhr die ersten 
der rund 2.400 Triathletinnen und 

Triathleten aus der ganzen Welt 
in den Auftakt des Triathlons, den 
Schwimmwettbewerb im Eschweiler 
Blausteinsee. Per Rad geht es an-
schließend quer durch das Indeland 
bis nach Aldenhoven, wo im Römer-

park die Räder gegen die Laufschuhe 
getauscht werden. Auf einem Rund-
kurs laufen die Sportler schließlich 
mehrmals durch den Aldenhovener 
Ortskern, um im Römerpark den Ziel-
einlauf zu erreichen. Im Römerpark 

endet im Zieleinlauf auch der Wett-
bewerb. Hier bietet sich die Gelegen-
heit, die Sportler beim Einlauf in das 
Ziel zu bejubeln. 

Fortsetzung auf Seite 6
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Haushaltsentwurf für das aktuel-
le Jahr wurde in der letzten Gemein-
deratssitzung durch den Gemeinde-
rat beschlossen, allerdings nur mit 
einer knappen Mehrheit von einer 
Stimme. Die Ratsfraktionen der SPD 
und der AfD lehnten gemeinsam 
mit einem Vertreter der FWG den 
von der Kämmerei überarbeiteten 
Haushaltsentwurf ab, während die 
übrigen Ratsvertreter der aktuellen 
Entwurfsfassung zustimmten. Diese 
enthält gegenüber dem ursprüng-
lichen Entwurf der Verwaltung noch 
einmal deutliche Veränderungen, 
die eine leichte Verringerung der ur-
sprünglich erforderlichen, moderaten 
Grund- und Gewerbesteueranhe-
bung ermöglichten. Zudem wurde 
durch die vorgenommenen Änderun-
gen die ursprüngliche Motivation der 
Verwaltung, einen auch mittelfristig 
tragfähigen und nachhaltigen Haus-
halt und eine gleichbleibende Be-
lastung aller Steuerzahler in unserer 
Gemeinde zu gewährleisten, nicht 
verändert. Wir sind Ihnen allen schul-
dig, die kommunale Einnahme- und 
Ausgabensituation unter Berücksich-
tigung der aktuellen und absehbaren 
Rahmenbedingungen realitätsnah, 
ohne falsche und realitätsferne 
Versprechungen darzustellen. Das 
schließt beispielsweise eine zutref-
fende Belastungsdarstellung durch 
die hohen Transferleistungen an 
den Kreis Düren und unseren Was-
serverband ebenso mit ein, wie die 
voraussichtlich erforderlichen Steu-
erhebesätze in diesem Jahr und in 
den nächsten Jahren. Mir und meiner 
Finanzverwaltung liegt es fern, Ihnen 
ein schönes Wunschszenario vorzu-
gaukeln, ohne tatsächlich und nach-
vollziehbar zu erklären, wie dieses 
denn finanziert werden soll. Mit der 
nun durch den Rat beschlossenen 
Einsparung und damit Abschaffung 
der "infoblatt Aldenhoven" ab dem 
kommenden Jahr wird dies nicht ge-
lingen.
Damit stehen nun die Rahmenbe-
dingungen für das Haushalts- und 
Steuerjahr fest und die Genehmi-
gung kann bei der Genehmigungs-
behörde beantragt werden. Mit der 
Genehmigung erhalten wir unsere 
finanzielle Handlungsfähigkeit für 

das Haushaltsjahr zurück. Bis zur 
Genehmigung darf eine Kommune 
nämlich nur Pflichtausgaben tätigen. 
Freiwillige Leistungen sind nach der 
Gemeindeordnung ohne genehmig-
ten Haushalt nicht möglich. Was gut 
ist für Gewerbetreibende in Alden-
hoven: Der Gewerbesteuerhebesatz 
steigt zwar in einem sehr geringen 
Umfang, Aldenhoven verfügt aber 
gleichwohl über den zweitniedrigs-
ten Hebesatz im Kreis Düren und ist 
damit auch im regionalen Vergleich 
"konkurrenzfähig".
Der jetzt beschlossene Haushalts-
entwurf sieht ordentliche Erträge 
in Höhe von 50, 391 Mio. Euro und 
ordentliche Aufwendungen in Höhe 
von 52,953 Mio. Euro vor. Auszah-
lungen für Investitionen fallen in 
Höhe von mehr als 15,47 Millionen 
Euro an. Insgesamt weist der aktu-
alisierte Haushaltsentwurf nunmehr 
ein geplantes negatives Jahresergeb-
nis in Höhe von - 2.562.522 € aus. 
Dieses Defizit können wir dank 
unseres sparsamen Haushaltens in 
den zurückliegenden Jahren noch 
vollständig über die so genannte 
Ausgleichsrücklage decken, die die 
Gemeinde in den zurückliegenden 
Jahren wieder aufbauen konnte.
Ein anderes Thema, das insbesondere 
in Aldenhoven und Siersdorf derzeit 
zahlreiche Menschen bewegt, sind 
die Brutkolonien und die Schwär-
me der brütenden Saatkrähen. Hier 
treffen die Belange einer besonders 
geschützten Vogelart auf die Proble-
me durch die Vögel in der Nist- und 
Brutzeit. Wir haben uns aufgrund 
verschiedener Anfragen diesbezüg-
lich noch einmal mit der zuständi-
gen Unteren Naturschutzbehörde 
(UNB) des Kreis Düren abgestimmt. 
Das Ergebnis wird leider viele nicht 
zufriedenstellen: Die Saatkrähe ist 
nach dem Bundesnaturschutzgesetz 
und der EU-Vogelschutzrichtlinie be-
sonders geschützt. Laut §§ 39 und 
44 Bundesnaturschutzgesetz ist es 
strengstens verboten, die Vögel zu 
stören, zu fangen, zu verletzen, zu 
töten oder ihre Nester und Brutstät-
ten zu zerstören oder zu beeinträch-
tigen. Dies ist unabhängig davon zu 
sehen, dass die Anwesenheit von 
Saatkrähen in Ortschaften für die 

betroffenen Anwohner und auch für 
Landwirte zu Problemen führt und 
dadurch Konflikte entstehen. Denn 
Saatkrähen siedeln sich bevorzugt in 
der Nähe des Menschen an. Alleine 
in Siersdorf werden durch die UNB 
derzeit rund 70 Nester beobachtet, 
mit wachsender Tendenz. Das laut-
starke Krächzen, mit denen sich die 
Vögel einer Kolonie verständigen, 
ist für viele Anwohner eine große 
Belästigung und kann besonders in 
der Nähe von Schulen oder Kran-
kenhäusern problematisch werden. 
Hinzu kommt die Verschmutzung z.B. 
von parkenden Autos, Spielplätzen, 
Außenrestauration oder Parkbänken 
unterhalb einer Kolonie.
Saatkrähen sind zudem sehr hart-
näckig und nistplatztreu. Unkoordi-
nierte Vertreibungsversuche, die zu-
dem verboten sind, führen allerdings 
meist nur dazu, dass sich die Kolo-
nien aufteilen und die Probleme ver-
vielfachen. Aktive Maßnahmen wie 
die Entfernung von Nestern oder der 
Baumschnitt während der Brutzeit 
bedürfen immer einer Ausnahmege-
nehmigung der Naturschutzbehörde.
Weitere Informationen können 
u.a. dem Informationsfaltblatt des 
Kreises Düren entnommen werden, 
welches wir über unsere sozialen 
Medienkanäle veröffentlicht haben 
und das auch auf der Internetseite 
des Kreises Düren verfügbar ist. Hier 
finden sich auch die zuständigen An-
sprechpartnerinnen und Ansprech-
partner.
Wie gut ist eigentlich die Versor-
gungssituation in unserer Gemein-
de? Wo gibt es genug Ärzte und 
Schulen, schnelles Internet, gute 
Verkehrsanbindung und Freizeitan-
gebote? Das Institut der deutschen 
Wirtschaft meint: Sehr gut. Der 
neue Gemeindecheck "Daseinsvor-
sorge" des Instituts der deutschen 
Wirtschaft vergleicht alle 10.817 
Gemeinden in Deutschland. Dabei 
schneidet NRW insgesamt am bes-
ten ab, die Schlusslichter liegen in 
Mecklenburg-Vorpommern, Bran-
denburg und Rheinland-Pfalz. Unse-
re Gemeinde Aldenhoven liegt mit 
Rang 944 unter den Top-10% aller 
Bewertungen. Bei den 35 Städten 
und Gemeinden in der Städteregion 

Aachen, dem Kreis Düren und dem 
Kreis Heinsberg belegt Aldenhoven 
einen sehr guten 8. Rang, hinter Aa-
chen, Düren, Stolberg, Alsdorf, Mer-
zenich, Eschweiler, Würselen. Dabei 
sind nur Merzenich und Aldenhoven 
als Gemeinden in dieser mit "sehr 
gut" bewerteten Spitzengruppe ver-
treten. Mit der gleichen Bewertung 
folgen noch weitere zehn Kommu-
nen. Sechs Städte und Gemeinden 
erhielten die Bewertung "gut", 
sieben ein "mittel" und vier Städte 
und Gemeinden wurden schließlich 
"schlecht" bewertet.
Übrigens: Die Gemeinde Aldenhoven 
verleiht auch in 2026 wieder einen 
Heimatpreis. Mehr als 250 Städte, 
Kreise und Gemeinden haben sich 
bereits dazu entschlossen, örtlich ei-
nen Heimat-Preis zur Würdigung des 
örtlichen Engagements vergeben zu 
wollen. Und auch die Gemeinde Al-
denhoven ist wieder dabei. Ich freue 
mich, dass die Bezirksregierung Köln 
auf unseren eingereichten Förderan-
trag hin einen Förderbescheid für das 
Jahr 2026 erteilt hat. Denn mit dem 
Förderbescheid der Bezirksregierung 
Köln können wir auch in 2026 wie-
der einen Wettbewerb um den mit 
5.000 Euro dotierten Heimatpreis 
ausloben. Und wir bieten auch in 
diesem Jahr wieder eine tolle Gele-
genheit für entsprechendes Engage-
ment von Einzelpersonen, Vereinen 
oder Initiativen. Für alle besteht die 
Möglichkeit, mit guten Ideen für sich 
und für die Gemeinschaft schöne 
Projekte umzusetzen und dafür mit 
einem Preis ausgezeichnet zu wer-
den. Der Preis kann an Einzelperso-
nen oder Gruppen sowie Vereine, 
Initiativen, Projektgemeinschaften, 
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freie Träger, Unternehmen, Betriebe 
sowie andere ehrenamtlich tätige 
Organisationen vergeben werden. 
Bewerbungen bzw. Vorschläge für 
den zu verleihenden Heimat-Preis 
2026 können alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Aldenhoven 
online bis zum 31.07.2026 (Stich-
tag) bei der Gemeinde Aldenhoven 
einreichen.
Das sind doch gute Nachrichten für 
den Frühsommer, der auch zahlrei-

che weitere Dorf- und Vereinsfeste 
in den kommenden Wochen für uns 
alle bereithält. Am Wochenende 
nach Fronleichnam feiern wir ge-
meinsam mit den Majestäten der 
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft das Aldenhovener Schüt-
zenfest. Eine Woche später steht 
dann neben dem Indeland Triathlon 
2026 am 21.06. das am gleichen 
Wochenende stattfindende Schüt-
zenfest der St. Ursula Schützen 

in Dürboslar ins Haus. Hinter uns 
liegt dann bereits der Autofrühling 
auf dem ATC und das Dorfpokal-
schießen der St. Mauritius Schüt-
zenbruderschaft in Freialdenhoven. 
Ich wünsche allen Veranstaltungen 
gutes Wetter und hoffentlich viele 
Besucher und lade Sie herzlich ein, 
die Feste zu besuchen und unse-
re Vereine und die Veranstalter zu 
unterstützen. Der Zusammenhalt 
und das gemeinsame Feiern sind 

doch etwas, das unsere Gemeinde 
und unser Zusammenleben hier so 
besonders macht.
Ich freue mich darauf, Sie bei der 
einen oder anderen Gelegenheit zu 
sehen. In diesem Sinne, viel Spaß 
bei der Lektüre dieser Ausgabe und 
bleiben Sie gesund.

Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

Ein Klimaschutzkonzept für Aldenhoven

Heimatpreis 2026

Um dem Thema Klimaschutz auch in 
Zukunft die erforderliche Aufmerk-
samkeit zu widmen, wurde zum 01. 
März 2026 mit Frau Braß die erste 
Klimaschutzmanagerin der Gemein-
de Aldenhoven eingestellt. Die Ein-
stellung erfolgte auf Grundlage des 
Projekts "KSI: Erstellung eines Inte-
grierten Klimaschutzkonzeptes mit 

Klimaschutzmanagement für die Ge-
meinde Aldenhoven - Erstvorhaben" 
(Förderkennzeichen: 67K31112). 
Das Projekt wird im Rahmen der 
Kommunalrichtlinie der Nationalen 
Klimaschutzinitiative (NKI) des Bun-
desministeriums für Umwelt, Klima-
schutz, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit (BMUKN) für 24 Monate 

und mit einer Förderquote von 90 
Prozent gefördert. Ziel ist die parti-
zipative Erstellung eines gemeinde-
weiten Klimaschutzkonzeptes, um 
die lokalen Treibhausgasemissionen 
zu reduzieren. 
Neben einer umfassenden Ist-Ana-
lyse, werden Potenziale und Szena-
rien berechnet sowie ein Leitbild und 

konkrete Klimaschutzziele ausgear-
beitet. Das Herzstück ist ein Katalog 
aus Klimaschutzmaßnahmen, die auf 
die spezifischen Gegebenheiten und 
Bedarfe Aldenhovens abgestimmt 
sind.
Weitere Informationen werden Sie 
zukünftig auf der Homepage der Ge-
meinde Aldenhoven.

Die Gemeinde Aldenhoven verleiht 
auch in 2026 wieder einen Heimat-
preis
"Nordrhein-Westfalen heimatet": 
Mehr als 250 Städte, Kreise und 
Gemeinden haben sich bereits dazu 
entschlossen, örtlich einen Heimat-
Preis zur Würdigung des örtlichen 
Engagements vergeben zu wollen. 
Und auch die Gemeinde Aldenhoven 
ist wieder dabei.
Bürgermeister Ralf Claßen freut sich, 
dass die Bezirksregierung Köln auf 
den eingereichten Förderantrag hin 
einen Förderbescheid für das Jahr 
2026 erteilt hat:
"Mit dem Förderbescheid der Be-
zirksregierung Köln können wir auch 
in 2026 wieder einen Wettbewerb 
um den mit 5.000 Euro dotierten Hei-
matpreis ausloben. Ich freue mich, 
dass wir somit auch in diesem Jahr 
wieder eine tolle Gelegenheit für ent-
sprechendes Engagement von Einzel-
personen, Vereinen oder Initiativen 

bieten können. Hier besteht die Mög-
lichkeit, mit guten Ideen für sich und 
für die Gemeinschaft schöne Projek-
te umzusetzen und dafür mit einem 
Preis ausgezeichnet zu werden."
Der Preis kann an Einzelpersonen 
oder Gruppen sowie Vereine, Initia-
tiven, Projektgemeinschaften, freie 
Träger, Unternehmen, Betriebe sowie 
andere ehrenamtlich tätige Organisa-
tionen vergeben werden.
Bewerbungen bzw. Vorschläge für 
den zu verleihenden Heimat-Preis 
2026 können alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Aldenhoven 
online bis zum 31.07.2026 (Stich-
tag) bei der Gemeinde Aldenhoven 
einreichen.
Über die Vergabe des Heimat-Preises 
an den oder die jeweiligen Preisträ-
ger/innen entscheidet nachfolgend 
eine Bewertungskommission, die 
sich aus Vertretern der Verwaltung 
und des Gemeinderates zusammen-
setzt.
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Alters- und Ehejubiläen im Juli 2026
80 Jahre:
30.07.1946 Franken, Wolfgang
81 Jahre:
04.07.1945 Seidel, Manfred
24.07.1945 Aussem, Dittmar
82 Jahre:
18.07.1944 Leipertz, Agnes
22.07.1944 Kauws, Arnold
25.07.1944 Dönmez, Bayram
31.07.1944 Crefeld, Dieter
83 Jahre:
04.07.1943 Goebel, Wilhelm
09.07.1943 Vaupel, Gerda
09.07.1943 Keßels, Albert

11.07.1943 Hammes, Ferdinand
22.07.1943 Simon, Christel
84 Jahre:
24.07.1942 Grob, Hubertine
85 Jahre:
15.07.1941 Bogdanović, Živko
16.07.1941 Hochheuser, 
Katharina
87 Jahre:
01.07.1939 Karaca, Fatma
01.07.1939 Ergin, Emrah
10.07.1939 Hark, Rolf
10.07.1939 Sanna, Maria
26.07.1939 Hess, Leopold

88 Jahre:
21.07.1938 Derin, Nuri
89 Jahre:
15.07.1937 Thelen, Gertrud
30.07.1937 Gläsert, 
Margarete
31.07.1937 Kockerols, Maria
90 Jahre:
11.07.1936 Linscheidt, Hans
11.07.1936 Breuer, Christine
92 Jahre:
16.07.1934 Pastor, Odilia
93 Jahre:
03.07.1933 Wunder, Brigitta

94 Jahre:
05.07.1932 Hammers, Magdalene
95 Jahre:
18.07.1931 Budde, Anneliese
98 Jahre:
29.07.1928 Schumacher, Helena
100 Jahre:
17.07.1926 Szafraniec, Martha
Goldene Hochzeit
09.07.1976 Claßen, Gabriele und 
Günter
Diamantene Hochzeit
29.07.1966 Schwan, Christine und 
Lothar
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Mehr Sicherheit im Alltag -  
wie Krafttraining vor Stürzen schützt
Ein falscher Schritt auf dem Bord-
stein, ein Ausrutscher im Bad oder 
das Stolpern über eine Teppichkan-
te - Stürze gehören zu den größten 
Risiken im höheren Alter. 
Oft sind es keine großen Unfälle, 
sondern kleine Unsicherheiten im 
Alltag, die plötzlich schwerwiegen-
de Folgen haben können. 
Die gute Nachricht: 
Man kann viel dafür tun, um 
standfest und sicher zu blei-
ben.
Ein entscheidender Faktor ist unse-
re Muskulatur. Mit zunehmendem 
Alter nimmt nicht nur die Muskel-
kraft ab, sondern auch die Fähig-
keit, das Gleichgewicht schnell zu 
stabilisieren. 
Wenn die Beine nicht mehr kräftig 
genug sind oder die Rumpfmus-
kulatur fehlt, reagiert der Körper 

langsamer - und ein Stolpern endet 
schneller auf dem Boden. 
Genau hier setzt gezieltes Kraft-
training an. Durch regelmäßiges 
Training werden vor allem Beine, 
Hüfte und Körpermitte gestärkt 
- also genau die Muskelgruppen, 
die uns im Alltag tragen und sta-
bilisieren. 
Wer kräftigere Beine hat, kommt 
leichter aus dem Sitzen hoch, 
steigt sicherer Treppen und kann 
sich besser abfangen, wenn man 
einmal ins Straucheln gerät. 
Gleichzeitig verbessert Krafttrai-
ning die Koordination und das 
Zusammenspiel von Muskeln und 
Nerven - ein wichtiger Baustein für 
gutes Gleichgewicht.
In einem Fitnessstudio wird des-
halb großer Wert auf ein sicheres, 
altersgerechtes Training gelegt. 

Die Übungen sind kontrolliert, 
individuell angepasst und wer-
den unter fachkundiger Anleitung 
durchgeführt. 
Es geht nicht um Schnelligkeit 
oder schwere Gewichte, sondern 
um saubere Bewegungen, Stabili-
tät und Vertrauen in den eigenen 
Körper. Viele Teilnehmende berich-
ten schon nach kurzer Zeit, dass sie 
sich im Alltag sicherer fühlen und 
wieder mehr zutrauen.
Mehr Sicherheit bedeutet auch 
mehr Freiheit: Spazieren gehen 
ohne Angst, Besorgungen selbst 
erledigen, aktiv am Leben teil-
nehmen. Krafttraining ist damit 
nicht nur ein Mittel gegen Stürze 
- sondern ein wichtiger Schritt hin 
zu mehr Selbstständigkeit und Le-
bensqualität. Wenn Sie also etwas 
für Ihre Sicherheit im Alltag tun 

möchten, ist jetzt ein guter Zeit-
punkt, damit zu beginnen. 
Denn sicher stehen heißt: 
selbstbestimmt leben.
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Forsetzung zur Titelseite
Im Nachgang kann man ihnen bei 
der Erholung in der Zielzone zusehen 
und den Siegern auf der Bühne bei 
der anschließenden Siegerehrung 
applaudieren.
Auf dem zentralen Festplatz vor 
dem Ludwig-Gall-Haus kommen 
die Kleinsten auf einer Hüpfburg 
auf ihre Kosten und der Aldenhove-
ner Gartenbauverein Jakob Triem e. 
V. versorgt die Besucherinnen und 
Besucher mit kalten Getränken und 
Leckereien vom Grill.

Unterstützung erhalten sie vom alt-
eingesessenen Fachbetrieb "Optik 
Uhren Schmuck Klaus Kriescher", 
der wie an jedem Triathlonsonntag 
seine Türen für Kunden und Neu-
gierige öffnet. 
In Sichtweite des alten Turms lädt 
die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Aldenhoven 1450 e. V. 
traditionell zum Verweilen bei fri-
schen Speisen vom Grill und Kalt-
getränken ein. Für Interessierte 
sind an diesem Tag die Türen des 
Alten Turms geöffnet. Mitglieder 

der Schützenbruderschaft stehen 
bei Fragen zu dem rund 600 Jah-
ren alten Gemäuer und dem dort 
untergebrachten Schützenmuseum 
gerne zur Verfügung.
Und gleich gegenüber bietet das 
"Café Sprünker" in einem ebenfalls 
bereits traditionellen Sitzbereich auf 
dem Gehweg direkt an der Lauf-
strecke u. a. Kaffee, Kuchen, Waf-
feln, Currywurst und Kaltgetränke 
an. Kostenlose Parkplätze sind für 
die Sportler und Besucher vor Ort 
und in der näheren Umgebung in 

ausreichender Menge vorhanden 
und ausgeschildert. Viele freiwil-
lige Helfer sorgen als Strecken-
posten entlang der Radstrecke im 
Ortskern dafür, dass sich Autofahrer 
und Rennrad fahrende Triathleten 
sowie die Läufer nicht in die Que-
re kommen. Aldenhoven freut sich 
auf Sie, auf die Triathleten und auf 
die hoffentlich viele Besucherinnen 
und Besucher. Denn das über die 
Gemeindegrenzen weit hinaus be-
kannte Sportevent ist ein Erlebnis 
für die ganze Familie.

Notwendige Straßensper-
rungen zum 19. indeland-
Triathlon am 21. Juni
Am Sonntag, 21. Juni, ist die Ge-
meinde Aldenhoven zum 19. Mal 
Veranstaltungsort des indeland-
Triathlon.
Wie bereits in den Jahren davor führt 
die Fahrrad-/Laufstrecke der Athleten 
(m/w/d) wieder durch den Ortsteil 
Aldenhoven.
In diesem Jahr gibt es jedoch erst-
mals eine Änderung der Laufstrecke. 
Die Laufstrecke verläuft aus Gründen 
des Hitzeschutzes für die Athleten 
nun nicht mehr über das freie Feld, 
sondern zusätzlich über folgende 
Straßen:
•	 Auf der Komm
•	 Pützdorfer Straße
•	 Fritz-Erler-Ring
•	 An der Bleiche
Die Genehmigung des Straßen-
verkehrsamtes für das Sportgroß-
ereignis im Ortskern der Gemeinde 
Aldenhoven sieht daher wie alljähr-
lich Straßensperrungen in folgenden 
Straßen vor:
•	 Alte Turmstraße
•	 Am Römerpark
•	 Auf der Komm
•	 Dietrich-Mühlfahrt-Straße
•	 Kapellenplatz
•	 Markfestestraße
•	 Niedermerzer Straße
•	 Patterner Ring
•	 Urweg
•	 Pützdorfer Straße
•	 Fritz-Erler-Ring
•	 An der Bleiche
Die Anwohner an der geschilderten 
Strecke werden gebeten, ihre Fahr-

zeuge am 21. Juni ab 6 Uhr, nicht 
auf öffentlichen Verkehrsflächen/
Parkplätzen abzustellen und außer-
halb zu parken, wenn die Fahrzeuge 
benötigt werden.
Wenn die Benutzung der genannten 
Straßen aus besonderen Gründen 
unvermeidlich ist, kann es während 
der Veranstaltung zu Wartezeiten an 
den einzelnen Schleusen kommen.
Die Bewohner der angrenzenden 
Wohngebiete sowie die Mitglieder 
und Gäste der betroffenen Vereine 
können die aufgelisteten Straßen 
ebenfalls nicht befahren.
Bei Notfällen bittet die Verwaltung 
um Beachtung der Anweisungen 
von Polizei, Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Streckenposten. Die Ver-
kehrsbeeinträchtigungen werden so 
gering wie möglich gehalten.
Die Gemeindeverwaltung bittet als 
Mitveranstalter des Wettbewerbs 
die betroffenen Aldenhovener Bür-
gerinnen und Bürger deshalb um 
Verständnis und bedankt sich dafür 
vorab sehr herzlich.
Im Internet, auf der Homepage des 
indeland-Triathlon unter www.inde-
land-triathlon.de, sind alle wichtigen 
Informationen und Streckenpläne 
samt Sperrpläne abrufbar.

Skateboard-Workshop  
am 24. und 25. August
In den Sommerferien findet vom 
24. bis zum 25. August auf der 
Skateboard-Anlage am Sportplatz 
in Aldenhoven erneut ein kostenlo-
ser Workshop rund um das Skate-
board für Mädchen und Jungs 
zwischen 8 und 16 Jahren statt. 
In diesen zwei Tagen wird in der 
Zeit von 10 bis 16 Uhr trainiert und 
geschraubt. Erfahrene Skateboard 
Trainer von "skate-aid" begleiten 
und betreuen die Kinder und Ju-
gendlichen.
Die Ferienaktion geht auch in die-
sem Jahr wieder auf eine Initiative 
der Westenergie AG und des ge-
meinnützigen Vereins "skate-aid" 
zurück. Die Initiative "skate-aid" 
wurde von Skateboard-Pionier Ti-
tus Dittmann 2009 ins Leben ge-
rufen. Die Organisation hilft welt-
weit benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen unabhängig von Ihrer 
sozialen und kulturellen Herkunft 
zu einer besseren Zukunft.

Im Workshop stehen die Bewegung 
auf den schnellen Brettern im Fo-
kus, aber auch Selbstvertrauen, 
Gemeinschaftsbewusstsein und 
Eigenverantwortung der Jugend-
lichen werden gestärkt. 
Die Kinder lernen spielerisch erste 
Tricks und erfahren Interessantes 
zu Materialpflege und Aufbau des 
Boards.
Die Teilnahme am Skateboard-
workshop und die Benutzung der 
Skateboards geschehen auf eige-
ne Gefahr. Sie ist nur mit entspre-
chender Schutzausrüstung (Helm, 
Schoner) gestattet. Ein Skateboard 
wird jedem Teilnehmenden zur Ver-
fügung gestellt.
Anmeldungen zum Skateboard-
Event nimmt die Gemeinde Alden-
hoven entgegen. 

Die Anmeldung ist online über 
www. aldenhoven.de möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Start des Befähigungs
kurses zur Hospiz
begleitung in Düren
Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase begleiten - mit Zeit, Mit-
gefühl und einem offenen Ohr: In 
der Kapelle unserer Geschäftsstelle 
startete vergangenen Freitag unser 
Befähigungskurs zum/zur Hospiz-
begleiter/in.
Der ambulante Hospizdienst der 
Caritas Düren-Jülich bereitet zwölf 
interessierte Teilnehmende in ei-
nem kostenfreien Kurs auf diese 
besondere Aufgabe vor. 
Sie werden sich mit bekannten und 
unbekannten Erfahrungsfeldern 
auseinandersetzen und auf Men-
schen treffen, die sich ebenfalls auf 
etwas Neues einlassen möchten - 
mit all ihren Erwartungen, Vorstel-
lungen und Fragen.
Die Kursleitung des Grund- und 
Vertiefungskurses übernimmt 
Referentin Angela Kersten-Stroh. 

Patrick Pickart und Tine L. Quast 
vom ambulanten Hospizdienst wer-
den als Unterstützung die insgesamt 
120 Unterrichtsstunden über zwölf 
Monate hinweg begleiten.

Wer sich über unsere Hospizarbeit 
informieren möchte, kann sich gerne 
per E-Mail: 
hospizdienst@caritas-dn.de oder 
telefonisch: 02421 481-84 melden. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Zusätzliche Informationen über:
www.caritasverband-dueren.de/
angebote-beratung/hospizdienst

Foto: Ambulanter 
Caritas-Hospizdienst

Anzeige
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49. Wiesenfest der Pfadfinder Siersdorf
20. und 21. Juni 

Bereits zum 49. Mal feiern die 
Siersdorfer Pfadfinder ihr tradi-
tionelles Wiesenfest. Begonnen hat 
die Tradition auf einer Wiese an der 
Albert-Schweitzer-Str. als Möglich-
keit, Kinder und Jugendliche auf die 
Pfadfinder aufmerksam zu machen. 
Mittlerweile ist das Wiesenfest ein 
fester Bestandteil des Dorflebens, für 
den, gerüchteweise, sogar Geburts-
tagsfeiern verlegt werden.

Auch in diesem Jahr beginnt das 
Wiesenfest am Samstag um 16 Uhr 
mit dem ökumenischen Wortgottes-
dienst. Um 17 Uhr öffnen dann die 
Spielstände. Abends gibt es Stock-
brot am Lagerfeuer. Natürlich wird 
das 2. Gruppenspiel der Deutschen 
Nationalmannschaft um 22 Uhr live 
auf einer ca. 4 mal 2 Meter Leinwand 
übertragen. Der Sonntag startet mit 
dem Menschenkickerturnier. Teams 

mit 5 bis 7 Personen ab 12 Jahren 
sind herzlich zur Teilnahme eingela-
den. Die Pfadfinder freuen sich über 
möglichst viele Teams, die es den 
Titelverteidigern schwer machen.
An beiden Tagen ist für das leibli-
che Wohl ausreichend gesorgt. Eine 
Hüpfburg und die Spielstände, die 
von den einzelnen Stufen, also Kin-
dern und Jugendlichen ab 6 Jahren, 
in Eigenverantwortung betreut und 

gebaut werden, dürfen bei einem 
echten Wiesenfest natürlich nicht 
fehlen. Das Wiesenfest endet mit der 
Tombola. Lose gibt es vorab bei den 
Pfadfindern und natürlich während 
des Wiesenfests.
Für weitere Informationen und 
Anmeldungen stehen die Pfadfin-
der unter der E-Mail-Adresse vor-
stand@pfadfinder-siersdorf.de zur 
Verfügung.
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Einweihung des Calisthenics 
Parks in Siersdorf

Am Freitag, 17. Juli, lädt die Dorfge-
meinschaft Siersdorf gemeinsam mit 
dem Bürgermeister der Gemeinde 
Aldenhoven herzlich zur feierlichen 
Eröffnung des neuen Calisthenics 
Parks auf dem Dorfplatz ein.
Ein sportliches Outfit ist empfohlen 
- denn Mitmachen ist ausdrücklich 
erwünscht.
Ab 16:30 Uhr haben alle Interessier-
ten die Möglichkeit, die verschiede-
nen Trainingsgeräte kennenzuler-
nen und unter Anleitung erfahrener 

Sportlerinnen und Sportler selbst 
auszuprobieren.
16:30 Uhr - Beginn
17 Uhr - Ansprache des Bürger-
meisters
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Zum Abschluss gibt es unter den Teil-
nehmern eine Verlosung.
Die Dorfgemeinschaft freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und einen sportlichen 
Nachmittag bei hoffentlich bestem 
Wetter.

Termine Juni/Juli
Samstag, 13. Juni 
Schulfest GGS Aldenhoven, 11 bis 
15 Uhr
Donnerstag, 18. Juni 
Gemeinderatssitzung, Rathaus Al-
denhoven, 18 Uhr
Freitag, 19., bis Montag, 22. 
Juni 
Schützenfest St. Ursula Schützen-
bruderschaft Dürboslar
Freitag, 19., bis Sonntag, 21. 
Juni 
SC Borussia Freialdenhoven, Jugend-
turnier IP Sommercup
Samstag, 20., bis Sonntag, 21. 
Juni 

Pfadfinder Siersdorf, Wiesenfest
Sonntag, 21. Juni 
Indeland Triathlon
Samstag, 4. Juli 
Sommerfest, Johanniter Kindertages-
stätte, Niedermerzer Str. 37
Sonntag, 5. Juli 
Dorftrödel in Schleiden, 
11 bis 17 Uhr
Mittwoch, 8. Juli 
Grillnachmittag Senioren- und Inva-
lidenverein Siersdorf, Feuerwehrhaus 
Siersdorf, 14 Uhr
Samstag, 11. Juli 
50-jähriges Jubiläum, Tennisclub 
Wasserturm, Aldenhoven, 12 Uhr

Familientrödelmarkt in Hambach 
Die KG Böschremmele Hambach 
veranstaltet am Sonntag, 28. Juni, 
ab 9 Uhr ihren jährlichen beliebten 
und über die Kreisgrenzen hinaus 
bekannten Familienflohmarkt auf 

der Festwiese an der Bachstraße in 
Hambach.
Dieser Trödelmarkt direkt im Grü-
nen am Ellbach hat seinen ganz 
besonderen Flair, da nur Privat-

personen ihre "Schätzchen" zum 
Verkauf anbieten. 
Ein Platz bietet eine attraktive 
Standfläche von 3 mal 5 Metern, 
die mit dem Pkw befahren wird. 

Tische und Sonnenschutz sind mit-
zubringen.
Wer mitmachen möchte: Infos und 
Anmeldungen unter https://kgboe 
schremmele.de/troedelmarkt

Verkehrsunfall mit  
Verletzten - Kradunfall in 
Aldenhoven
Am Nachmittag des 24. Mai er-
eignete sich auf der L136 in 52457 
Aldenhoven ein Verkehrsunfall mit 
Personenschaden. Eine 52-jähri-
ge PKW-Fahrerin beabsichtigte an 
der Unfallörtlichkeit nach links in 
den Engelsdorfer Weg abzubiegen 
und bremste daraufhin vor dem 
Kreuzungsbereich. Die 25-jährige 

Kradfahrerin befuhr die L136 hinter 
der PKW-Fahrerin. Dabei fuhr die 
Kradfahrerin auf die verkehrsbedingt 
bremsende PKW-Fahrerin auf und 
es kam zu einer Kollision. Die Krad-
fahrerin wurde leicht verletzt dem 
Krankenhaus Jülich mittels Rettungs-
wagen zugeführt. Die PKW-Fahrerin 
verblieb unverletzt.
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Neues Sommerferien
angebot in Aldenhoven
Es gibt noch freie Plätze

Gemeindepokal

5. IP Sommer Cup

FUNtastisch - WIRkstatt-Woche 
für Kinder
In der letzten Woche der Sommer-
ferien erwartet Kinder in Aldenhoven 
ein neues Angebot: Die "Aldenho-
ven FUNtastisch - WIRkstatt-Woche" 
lädt Mädchen und Jungen im Alter 
von 6 bis 12 Jahren vom 24. bis zum 
28. August zu einer spannenden Ge-
meinschaftswoche ein.
Hier können 40 Kinder eine ab-
wechslungsreiche Ferienzeit voller 
Entdeckungen, Kreativität und ge-
meinsamer Aktivitäten am Ort er-
leben.
Täglich von 10 bis 15 Uhr wird ge-
spielt, entdeckt, gebastelt und die 
Umgebung erkundet. Viele Spiele, 
Bewegung, und kreative Angebote 
stehen im Mittelpunkt.

Termin: 24. bis 28. August, letzte 
Woche der Sommerferien, täglich 
von 10 bis 15 Uhr.
Ort: Pfarrheim Aldenhoven, Kapel-
lenplatz 14, 52457 Aldenhoven

Kosten: Der Teilnahmebeitrag be-
trägt 75 Euro pro Kind inkl. Mittag-
essen, für Geschwisterkinder gilt ein 
ermäßigter Preis. Bei Bedarf ist eine 
früheres Betreuungsangebot mög-
lich - dies bitte bei der Anmeldung 
angeben.
Für die Empfänger von Sozialleistun-
gen können die Kosten anteilig auf 
Antrag übernommen werden.
Für Fragen und weitere Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an die 
Leiterin der Ferienwoche Eva Maria 
Lindt, E-Mail: elindt@caritas-dn.de, 
Telefon: (02461) 99793-12.
Die "WIRkstatt-Woche" in Aldenho-
ven ist eine Kooperation von Caritas 
Düren-Jülich, der Gemeinde Alden-
hoven sowie der Pfarrei Hl. Maria 
Magdalena Aldenhoven/Jülich.
Für Rückfragen:
Caritasverband für die Region Düren 
- Jülich e. V.
Eva Maria Lindt
Fon: (02461) 99793-12
E-Mail: elindt@caritas-dn.de

Auch in diesem Jahr lädt die Ju-
gendabteilung des SC Borussia 
1912 Freialdenhoven herzlich zum 
beliebten IP Sommer Cup ein. Vom 
19. bis 21. Juni erwartet Besucher 
auf der Sportanlage an der Ederener 
Straße wieder ein spannendes Fuß-
ballwochenende mit vielen Jugend-
mannschaften, tollen Spielen und 
bester Stimmung.
Der IP Sommer Cup hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einem 
echten Highlight entwickelt und 
kam bei Spielern, Familien und Zu-

schauern immer gut an. Die Turniere 
waren hervorragend besucht und 
genau daran möchten wir auch die-
ses Jahr wieder anknüpfen.
Neben packenden Spielen der ver-
schiedenen Altersklassen ist selbst-
verständlich auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. 
Ob Fußballbegeisterte, Familien 
oder Freunde des Vereins - jeder 
ist herzlich eingeladen, vorbei
zuschauen und gemeinsam mit  
uns ein tolles Fußballfest zu er-
leben.

Der diesjährige Gemeindepokal 
findet vom 24. bis 26. Juli auf der 
Sportanlage an der Ederener Straße 
statt. 
Als Ausrichter freut sich Borussia 
Freialdenhoven, zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher zu einem 
spannenden Fußballwochenende 
begrüßen zu dürfen.
Neben der Borussia nehmen der 
SV Siersdorf, die Spvg Aldenhoven/
Pattern sowie der SC Schleiden am 
diesjährigen Turnier teil.
Die Auslosung der Paarungen erfolgt 
im Rahmen des Jugendturniers am 
Samstag, 20. Juni 2026, um 17 Uhr. 
Das erste Halbfinale wird am Freitag, 
24. Juli, um 19:30 Uhr ausgetragen, 
ehe das zweite Halbfinale am Sams-
tag, 25. Juli, um 17:30 Uhr folgt. Am 
Sonntag, 26. Juli, findet zunächst um 
14:30 Uhr das Spiel um Platz 3 statt, 
bevor um 17 Uhr das Endspiel an-
gepfiffen wird.

Für das leibliche Wohl ist während 
der gesamten Veranstaltung bestens 
gesorgt. Borussia Freialdenhoven 
freut sich auf zahlreiche Zuschaue-
rinnen und Zuschauer sowie auf ein 
spannendes und stimmungsvolles 
Fußballwochenende in Freialden-
hoven.



|  11Aldenhoven Infoblatt | 23. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 12. Juni 2026 | Kw 24 | Rautenberg Media

estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Tiergottesdienst in der 
Evangelischen Kirche
Herzliche Einladung zum Tier-
gottesdienst am 28. Juni um 
10:15 Uhr vor der Evangeli-
schen Kirche, Martinusstraße 
25, 52457 Aldenhoven

Ob Hund, Katze oder Kaninchen - 
bei unserem Tiergottesdienst sind 
alle kleinen und großen Begleiter 
herzlich willkommen. Gemeinsam 
möchten wir einen besonderen Got-
tesdienst feiern, in dem auch unsere 

geliebten Tiere ihren Platz haben. 
Tiere bereichern unser Leben auf 
vielfältige Weise. Sie schenken uns 
Freude, Trost und sind treue Wegge-
fährten im Alltag. Im Tiergottesdienst 
wollen wir dafür danken und uns be-
wusst machen, dass auch sie ein Teil 
von Gottes guter Schöpfung sind.
Wir freuen uns auf einen lebendigen 
Gottesdienst mit vielen tierischen 
Gästen und auf Begegnungen in 
fröhlicher Atmosphäre.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 10. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
03.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Stellenmarkt
Alltagshelferin für Seniorin

Für unsere Mutter (87) suchen wir 
eine liebevolle, tatkräftige Alltags-
hilfe an 3 bis 4 Tagen pro Woche 
für je ca. 2 bis 3 Stunden, gerne mit 
etwas Erfahrung in der Pflege. Ein-
satzort: Aldenhoven. Führerschein 
erwünscht. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf: 0176 / 700 445 72

Gesuche
Dienstleistung

Betreuung/Pflege

Alltagshelferin für Seniorin
Für unsere Mutter (87) suchen wir 
eine liebevolle, tatkräftige Alltags-
hilfe an 3 bis 4 Tagen pro Woche 
für je ca. 2 bis 3 Stunden, gerne mit 
etwas Erfahrung in der Pflege. Ein-
satzort: Aldenhoven. Führerschein 
erwünscht. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf: 0176 / 700 445 72.

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Moderne Bäder planen
Ein Badezimmer ist längst mehr als 
ein funktionaler Raum. Es ist Rück-
zugsort, Wohlfühlbereich und oft 
auch ein wichtiger Faktor für den 
Wert der eigenen Immobilie. Wer 
eine Renovierung plant, sollte des-
halb nicht nur einzelne Elemente 
austauschen, sondern das Bad als 
stimmiges Gesamtkonzept betrach-
ten.
Gründliche Planung zahlt sich 
aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der 
Raum, wie sind die Anschlüsse an-
geordnet, in welchem Zustand be-
finden sich Leitungen und Elektrik? 
Gerade in älteren Häusern lohnt es 
sich, Wasser- und Abwasserleitungen 
sowie Abdichtungen zu prüfen und 
gegebenenfalls zu erneuern. So las-
sen sich spätere Schäden und Folge-
kosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte rea-
listisch sein. Neben Sanitärobjekten 
und Möbeln fallen Kosten für Hand-
werksleistungen, Fliesenarbeiten, 
Abdichtungen und eventuell neue 
Fenster oder eine bessere Lüftung 
an. Wer energetische Verbesserun-
gen plant, kann sich zudem über 
mögliche Förderprogramme infor-
mieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist 
dabei ein Fachbetrieb aus der Re-

gion. Er unterstützt bei der Planung, 
klärt technische Fragen und bringt 
eigene Ideen ein, die zum Grundriss 
und zu den persönlichen Bedürfnis-
sen passen. Zudem koordiniert er 
die einzelnen Gewerke und sorgt 
dafür, dass gesetzliche Vorgaben, 
etwa beim Feuchteschutz oder bei 
Elektroinstallationen, eingehalten 
werden.
Zeitgemäße Ideen für mehr 
Komfort
Moderne Bäder setzen auf klare 
Formen und eine ruhige Gestaltung. 
Großformatige Fliesen lassen Räume 
großzügiger wirken und reduzieren 
gleichzeitig die Zahl der Fugen. Be-
sonders gefragt sind bodengleiche 
Duschen. Sie schaffen ein offenes 
Raumgefühl und bieten Komfort für 
alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel 
zu einem aufgeräumten Eindruck. 
Spiegel- und Unterschränke mit 
Schubladen, Hochschränke oder 
Nischenlösungen helfen, Pflege-
produkte und Handtücher ordent-
lich zu verstauen. Eine gut geplante 
Beleuchtung mit hellen Zonen am 
Spiegel und stimmungsvollen Licht-
akzenten trägt zusätzlich zur Wohn-
lichkeit bei.
Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur 
schön, sondern auch praktisch sein. 

Glatte, hochwertige Oberflächen 
erleichtern die Reinigung. Wand-
hängende WCs und Waschtische 
ermöglichen es, den Boden ohne 
Hindernisse zu wischen. Fugenarme 
Wandverkleidungen oder großfor-
matige Fliesen reduzieren die An-
fälligkeit für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschich-
tungen können Wasserflecken ver-
ringern. Ebenso wichtig ist eine 
funktionierende Lüftung, ob über 
Fenster oder eine Lüftungsanlage. 
Sie schützt vor Feuchtigkeit und 
beugt Schimmelbildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig plant 
und sich fachkundig beraten lässt, 
investiert nicht nur in eine neue Op-
tik. Ein durchdachtes Bad steigert 
den Wohnkomfort und bleibt über 
viele Jahre hinweg ein Ort, an dem 
Funktion und Wohlgefühl zusam-
menfinden.
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Krankenhäuser im Kreis Düren
	 St.-Augustinus-Krankenhaus
	 Düren-Lendersdorf
	 02421 / 59 90
	 St.-Marien-Hospital
	 Düren-Birkesdorf
	 02421 / 80 50
	 Krankenhaus Düren gem. GmbH
	 02421 / 300
Psychologischer Notdienst
	 Jülich
	 02461 / 52 655
	 Nebenstelle Aldenhoven
	 02464 / 58 58 198
	 Nebenstelle Linnich
	 02462 / 860
Technischer Notdienst
	 NGW-Entstördienst Erdgas- und 

Wasserversorgung, Betriebsstel-
le Linnich

	 02462 / 20 67 46

	 Störung an Strom-, Gas- oder 
Wasserleitungen der Regionetz 
GmbH 

	 0800 / 39 80 110 
Tierärztlicher Notdienst
	 Kreis Düren
	 02423 / 90 85 41
	 Tierschutzverein Jülich
	 02461 / 34 87 00
Anonyme Alkoholiker 
	 0176 / 5008 7394
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Freitag, 12. Juni 
	 Martinus Apotheke
	 Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464 6500
Samstag, 13. Juni 
	 Glückauf-Apotheke
	 Geilenkirchener Straße 446, 52134 Herzogenrath, 
	 02406 61042
Sonntag, 14. Juni 
	 Mühlen-Apotheke OHG
	 Herzog-Wilhelm-Straße 15, 52511 Geilenkirchen, 02451 68222
Montag, 15. Juni 
	 Apotheke an Gut Driesch
	 Burgstraße 34, 52499 Baesweiler, 02401 88186
Dienstag, 16. Juni 
	 Kreuz Apotheke
	 Kirchstraße 35A, 52499 Baesweiler, 02401 4200
Mittwoch, 17. Juni 
	 Mohren-Apotheke OHG
	 Kückstraße 38, 52499 Baesweiler, 02401 7395
Donnerstag, 18. Juni 
	 Engel-Apotheke
	 Eisenbahn Straße 153 e, 52222 Stolberg, 02402 95850
Freitag, 19. Juni 
	 Post-Apotheke
	 Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461 8868
Samstag, 20. Juni 
	 Nord Apotheke
	 Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330
Sonntag, 21. Juni 
	 Graben-Apotheke
	 Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403 26940
Montag, 22. Juni 
	 Schlossplatz-Apotheke
	 Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461 50415
Dienstag, 23. Juni 
	 Rur Apotheke
	 Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461 51152
Mittwoch, 24. Juni 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100
Donnerstag, 25. Juni 
	 Apotheke Bacciocco Jülich am Markt
	 Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461 2513
Freitag, 26. Juni 
	 Apotheke am Markt
	 Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401 8019995
Samstag, 27. Juni 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Sonntag, 28. Juni 
	 St. Barbara-Apotheke
	 Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401 51455
Montag, 29. Juni 
	 easyApotheke Eschweiler
	 Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403 555550

Dienstag, 30. Juni 
	 Anna-Apotheke
	 Bahnhofstraße 59, 52477 Alsdorf, 02404 90610
Mittwoch, 1. Juli 
	 Herz-Apotheke
	 Carlsplatz 1, 52531 Übach-Palenberg, 02451 909490
Donnerstag, 2. Juli 
	 Apotheke im Kaufland Alsdorf
	 Bahnhofstraße 37, 52477 Alsdorf, 02404 9187424
Freitag, 3. Juli 
	 Cornelius-Apotheke OHG 
	 Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404 61920
Samstag, 4. Juli 
	 Barbara Apotheke
	 Luisenstraße 3, 52477 Alsdorf, 02404 21230
Sonntag, 5. Juli 
	 Maxmo Apotheke Eschweiler e.K.
	 Auerbachstraße 10, 52249 Eschweiler, 02403 9610780
Montag, 6. Juli 
	 Apotheke am Dreieck
	 Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404 62515
Dienstag, 7. Juli 
	 Marien-Apotheke
	 Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464 1754
Mittwoch, 8. Juli 
	 Rathaus-Apotheke
	 Luisenstraße 55, 52477 Alsdorf, 02404 90500
Donnerstag, 9. Juli 
	 Klara Apotheke Huppertz e.K. Zweigniederlassung der Stadt 

Apotheke Huppertz e.K.
	 Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403 6368
Freitag, 10. Juli 
	 St. Martin-Apotheke
	 Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462 1006
Samstag, 11. Juli 
	 Abraxas-Apotheke 
	 Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404 9188500
Sonntag, 12. Juli 
	 Marien Apotheke
	 Marienstraße 6, 52249 Eschweiler, 02403 31333
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr
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LEADER bringt neue Projekte  
im Rheinischen Revier auf den Weg
Eschweiler, Inden, Jülich, Langerwe-
he, Linnich, Merzenich, Niederzier, 
Titz, Erkelenz und Aldenhoven - In 
der LEADER-Region Rheinisches Re-
vier an Inde und Rur hat die Lokale 
Aktionsgruppe (LAG) in ihrer aktu-
ellen Sitzung wieder neue Projekte 
auf den Weg gebracht. Drei LEADER-
Projekte sowie zehn Kleinprojekte 
erhielten ein positives Votum.
Im Fokus stehen dabei zentrale Zu-
kunftsthemen der Region: Mit der 
geplanten Jugendfarm in Berverath 
soll ein außerschulischer Lern- und 
Mitmachort für Kinder und Jugend-
liche entstehen, der Beteiligung und 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
verbindet. Das Projekt „Bördedörfer 
nachhaltig gestalten" verfolgt das 
Ziel, mit naturnahen Maßnahmen 
Biodiversität, Klimaanpassung und 
den Zusammenhalt in den Dörfern 
zu stärken. Mit der Modernisierung 
der Bürgerhalle Koslar soll zudem 
ein wichtiger Treffpunkt für das 
Dorfleben für die Zukunft ertüchtigt 
werden.
Zehn Kleinprojekte ausgewählt
Auch das Interesse an der Klein-
projekte-Förderung ist groß: Zehn 
Vorhaben wurden für 2026 ausge-
wählt. Mit rund 87.000 Euro Förde-
rung sollen sie schnell sichtbare Ver-

besserungen vor Ort schaffen - von 
Treffpunkten bis hin zu innovativen 
Ideen wie einer regionalen Sojama-
nufaktur mit SB-Laden, in der allerlei 
landwirtschaftliche Erzeugnisse aus 
der Region gekauft werden können.

„Gerade diese Mischung aus Enga-
gement, Kreativität und schnellem 
Nutzen macht die Kleinprojekte-För-
derung zu einem wichtigen Baustein 
der Regionalentwicklung: Sie brin-
gen Ideen ohne große Hürden in die 
Umsetzung - und machen Verände-
rung ganz konkret erlebbar", blickt 
Karin Piesch auf die Kleinprojekte in 
diesem Jahr.
Neugierig geworden?
Das Regionalmanagement der LEA-
DER-Region steht für Fragen zur 
Verfügung und begleitet die Ak-
teurinnen und Akteure von der An-
tragstellung bis zur Umsetzung. Wer 
sich für eine Förderung interessiert, 
erreicht das Regionalmanagement 
um Karin Piesch telefonisch unter 
02461 801 81 65 oder per Mail an 
leader@inde-rur.de. Auf der Web-
seite der LEADER-Region sind erste 
Informationen zur Förderung zu fin-
den: www.inde-rur.de.
LEADER-Projekte - gefördert 
durch die Europäische Union 
und das Land NRW
LEADER ist ein Förderprogramm der 
Europäischen Union zur Entwicklung 

des ländlichen Raumes. Die EU för-
dert unter Beteiligung des Landes 
NRW in der Region Rheinisches 
Revier Projektvorhaben mit bis 70 
% der förderfähigen Gesamtkosten 
- oder max. 250.000 €. Die Förder-
periode neigt sich dem Ende zu, bis 
zum Ende des Jahres 2027 können 
noch Bewilligungen ausgesprochen 
werden.
Kleinprojekte - gefördert durch 
Bund und Land NRW
Die sogenannten Kleinprojekte sind 
Maßnahmen mit einem überschau-
baren Finanzrahmen, die besonders 
wirkungsvoll auf die Entwicklung 
ländlicher Räume einwirken. Die 
Förderung erfolgt durch Mittel des 
Bundes und des Landes Nordrhein-
Westfalen. Dadurch können lokale 
Initiativen - von Vereinen, Verbänden 
oder Kommunen - unkompliziert und 
gezielt umgesetzt werden und er-
halten bis zu 80 Prozent Zuschuss 
zu ihren Projektausgaben. Die Klein-
projekteförderung wird jährlich im 
Frühjahr angeboten und die Projekte 
müssen im selben Jahr umgesetzt 
werden.


